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Vitöbcr altcnöcintrttt) L
er bald daraus.

K alle. Ein großer Brand der
' ichtete die meisten Gebäulichleiten

des zu hiesiger Gemeinde gehörenden
von Stockhausen'schcn Gutes zu Stock

Hausen. . jSachsen.
F reiberg. ?uf dem Bahn

Hof wurden die Streckenarbeiter Grim
wer und Schmutzler, beide verheiroihet

und Familienvater, beim Ueierschrei

Absatz
Mit Hood's Saruparilla. n .
"Redet Absatz" Uiul fvAflöT
Klgl das dipc Mmlizln "
(tu iMentliciie Vertrauen ',- i;r.i'reii
Maflze KtMHHwn imt. uls Irgend eine Hiiilera

l'ateut MedUtu. Uiut kommt elnltu-- daher
well es gritosereu Verdien besitzt und e

Kuren als Irgend eine andere hervorbringt
Nicht was wir sagen, sondern was Hood's Sar
saparllla thut, Ist von Wichtigkeit Alle An-

noncen Über Hood's Sarsaparllla wie Hood's
Sarsaparllla selbst sind ehrlich. Wir haben
das Publlcim niemals gemischt, und es ist
seiner grossen heilenden Wirkung zuzuschrei-

ben, dass die Leute dauerndes Zutrauen darin
haben, und

des Gewehtes gekommen Ist. tat nou,
nicht festgestellt werden können.

Provinz Weslpreuken.

Rehhof. DemForslaiisscherMöl
lcr ans dem nahen Budzin wurden,
während er die Bahnstrecke spät Abends

entlang ging, von eir.em Zge beide

Beine abgefahren.

Stobbendors. Das Gehöft
des Besitzers Suckau ist mit fast sämmt
lichcm lebenden und todten Inventar
niedergebrannt.

Nheiiiprovlnz.
Eicher scheid. Dieser Tage

wurde ein hiesiger Einwohner, der Schi
ster Martin I.. in seiner Wohnung er

hängt vorgefunden. Welche Motive
den Selbstmörder zu dieser unselige
That getrieben haben, ist nicht bekannt.

I. stand im Älter lmn 40 bis 4S Iah
ren.

Würfe len. Auf eine grkliche

Unsere Prämien.
Wir erben jedem u.t(r ttr, at

ch den

Fekrislia Klaats.Knzeig'
in Jahr im Üoruu briq()lt, in dir

nachstehende Piäiiiien po; toftri zusei
ifn :

Prümien Lis
tu alte utib die neue fy'vutb"

,,S)olflti6erbui.
Wo man singt, laß dich ruhig nieder,

Böse Menschen haben keine Lieder,"
Eine Sammlung dci best? ceui'ckie,

nd englischen Niional und golttlikdk,
mit MustI Begl'iiung,

Diese Buch en, halt tw deutsche und
nglilche Bolk,, Jäqer,, Soldaten,,

Trink-- , Wunder,, Oper-- , CMi jtUicba'ts-n-

National l'icber uno wiid im (Sin

lN'BerKus ich! unter 10 Cent abge,
geben,

Deutsch merk,IZee Hauearjl
Ein medizinisch Rnleber sür Hain

uno iinitlie d,i Unfällen und Kranlliei
len von Dr, mo, Mozimiüan Herzog
xraliIch?r Azl in (StjiCufio, ;i,fl., eheiuu--

lij Aizl am Dexlschrn Hoip,al zu

$trcinnati, Ohio. Diese Buch ist 25
Seite stark und enthält Peschrribunaea
und Rezept sür sast alle dc Mensche,,
behastende Kranlhciten und sollie i sei-

nem Hanslialt fehlen. Wir senden olii,

gei Buch bei Borau!ezahluqdc K,

onnemente als Prä,nie Parlosrei an jedi

lildre,!,.

CALIFORNIA !

Me ßßicago

AvK Island u. "Iac.
Mahn

bietet Ihn, die Gelegenheit zwischen

zwei Bahnen z wählen, eine via Colo
rado und hx Scenic" Linie" und die

andere via unserer Teras Linie nd der

Stnthern Pacific,"
Unsere Tr,,s Linie ist viel schnellca

als irgend eine untere Linie nach dem

südlichen Kalifornien
-s- ür-

persöalich
begleitete

Ereursionen
sind die -

P,ilipvS Rock JSland
rciifl,u

die populSislen uiid 'besorgt n rnebr Ge
schafie als irgrnd eine Linie nach Calisor
nia. Dirs bezeichnet, dax 3ie die beste

größte Ausiiierlsamkeil und Behancliing
deki'n mcn.

Billette aus diesen ?rcursionen zu den

niedrigsten Pieisrn,
Tretet die !cise noch Calisciriiien icht

nebe ibrunsiirn Tonnst Foldet,"
welcher cme Hatte und alle Information
eiitliält. ,

Wegen näherer Auskunft wcnd: man
sich an irgend einen Agenten odcr

I o h Sebastian,
G. P, . Chicago,

s ioynt ai pctänoig
ein Mittel im !)ause
zu haben, welches
Doktor und2lpotheke
ersetzt. Alanche lang
wierige Krankheit
wäre imKeime erstickt

worden und man
cher Dollar erspart,
wenn man zur rech
ten Zeit das richtige
Mittel angewandt
hätte. Eine aner
kannte Familien'
Medizin ist

FQRNrsi

22JJJMi& -- T

UTBEL tv9
Segen reberleiden, Störungen der 3jüV,

Rtieuinatismus, Verstopfung, Magcnlcidc,
Zlbmagerung, Allgemeine Schwäche und alle

rankliciten welche einem schlechten Zustande

des Blutes entspringen.

Haltet diese Mittel immer im Hause.

Wird nur duich Ipijlia, Slal.g,nlm vnlauti.
Wenn nich, in d kgmd u wbrn Ichnlb man str

,mi Prdk,,sti an ?r, Peter gaUrne, iii'Ht
S, oniif ., icaa,zu.

Aeutjche Wirthschaft
oI -

Chas. Schwarz- -

130 südl. 10. Str., ineoln, m
(in seinem eigenen GebSt )

Die feinsten Liqueure, bat berühmt
Wm. I. Lemx Bier, sowie die besten

Cigarren stehen hier zur Verfügung.

First National Bank.
Ecke O und 10. Straße,

apttal, 400,000 - UbrsaK
8100,000
Beamte :

N. S. Harwood, Präsident,
Chas. A. Hanna, ViPras,

Frank M. Cook, Kasstrer.
C. S. Lipincott, Assi't Saistrer

H. S. Freeman.Assi't assner

MnleiK.en
auf

Grund- - Eigenthum
auf die Dauer verschiedener Jahre unt

Cultivirtc,Varmcn.
RE M00RE,

Richaed Block, Lincoln, Neb.

k. Langes Go
(Fritz Lange und Peter Pommer)

119 südl. 9. Str. Lincoln

Wein- - und Bicr-Wirthscha- ft.

Dick Bro. orzugliche Bier immer
frisch am Zapfen. Gute Weine und Li'
queure; seine Cigarren usw.

Jede Tag i der Woche.
Die Union Pacific, die Ove.land

Short Line, läht die berühmten lourj,
sten Schlasmaqen nach toi Angeles.Sa
Francisco und Portland. Oregon, Diese
Wage sind in jeder Beziehung bequem
sür de Reisende. Ein Uniformirter
Bedienter begleitet jede Ear. Wegen
nähere Einzelnheilen wende man sich an
die StadtTicketoffiee, 1044 O Straße
oder Depot O und K'rahe

'

Prosperität.
Wissen Sie auch, daß in diesen schlech,

ten Zeiten, ein Theil unsere Lande.
Kngesähr 0 Meilen im Quadrat,
und die Black Hilli genannt, mehr
Pro'peritSt aufzuweisen hat. ,l irgend
ein anderer Platz feiner Größe, den Sie
nennen können? Da Boldxrodukt im
Jahre 1895 belief sich auf 8,000,000

1J6 der Eesmmproduktin der Ber,
Staaten. Im oeiftoffenen Herbst mur
den neue Entdeckungen gemacht, melche
die Produktion jährlich erhöhen werden.
Sobald der Schnee ' schmilzt wird tat
Sokdsuche oiebcr begonnen und tpt der
Mann mit wenig Kapital dieselbe Gele,
zenheit. l derjenige, welcher mit irdi,
scden Glückiaüter, ersehen ist. Wegen
näherer Auskunft aber diese Entdkckun
gen, wende sich n A. S. Zieldina.
I!7 südliche 10. Stiaße.

tu (! 3u ,.
Spielkarte.

Sendet 19 Cent in Briefmarke
Job Sebastian. General Pass. Agent
der E. R. I, 4 P. Chica? für ei

Packet Spielkarte nd erde dieselben
euch portofrei zugesandt.

Für 60 Cent, ist Briefmark oder
Postal ,te, werde 5 Packete per Er.
?reß. portofrei eisandt.

f' Frische Fleisch, schmackhaft Wär,
fte und Lchink zu sehr icdrigea Prei
s nd It Unze Pfund bei g t d.

8il, II südl. .Straß
Du den Schuh bei Fred.

Bra n de bürg.
E r k n e i. Zwei Söhne deS Nohi

legerS Schmidt. K und 31 Jahie alt,
fcoilen of dem AZerlsce eint Segel
pakiie unternommen. Beim Halsen
dc Scgcls schlug dieses dem alleren
Bruder gegen den Kops, durch den

Schlag betäubt, siel der Gcliossene
iiber Bord und versank sofort. Sein
jüngerer Bruder sprang nach, eS ge

lang ihm jedoch nicht, den Ertintedcn
zu retten. Auch war der Kahn wäh

rend dessen fortgetrieben, so das; der

Schmidt dem Ufer zu

schwimmen mufzie. Jedoch auch bald

verlicszen ihn die Kräfte. Aus sein

Hulfcrufcn eilten Fischer herbei, die

den 'schon Besinnungslosen hcraushol

je. Die Wiederbelebungsversuche hat
ten Erfolg.

Fr iedrichs feld e. Infolge
eines Mmderbisscs verstarb der 18

jährige Sohn des Handelsmanns Ge

ricle.

Provinz Hannover.
W ilhelmsburg. Das mit

Stroh gedeckte Vchring'sche Wohnhaus
vn der alten Schleuse, das n vier

Familien bewohnt war, ist durch eine

Fcucrsbrunst total eingeäschert worden.

Die Ehefrau Eddclbüttel, welche in dem

vbgcbrannten Hause wohnte, wurde
beim Herausholen von Bciicn von

einer umstürzenden Wand erschlagen.

A d e n s e n. Vermuthlich in ei

nem Anfall von Schwcrmuth hat der

in geordneten- - Verhältnissen lebende

Tischlermeister Lücke Selbstmord be

gangen. Seine Frau fand ihn im

Kcllcr erhängt vor.

A u i i ch. Der älteste Einwohner
der Stadt Baurath a. D. Weniger ist

im Alier von 37 Jahren gestorben.

Provinz HessenNassau,
H an au,,a. M. Auf schreckliche

Weise verunglückte Ur Dachdeck:rmei

ster P. Kroch. Derselbe trat in Aus

Übung seines Berufes aus der Dach

lucke eines einstöckigen Hauses auf die

Dachrinne hinaus. Die Rinne brach,

durch und der Mann stürzte in den

gepflasterten Hof hinab. Die nament
lich am Kopse erhaltenen Verletzungen
waren derart schwer, dafzder Verunglückte
bereits nach wenigen Stunden verschied.

H ers selb. Beim Wegräumen
des Schuttes seines abgerissenen Hau
ses fand Kaufmann Karl Zickendraht

am Klausthor mehr als 250 Silber

münzen, die, wie man vermuthet, wäh

rend der Franzosenzeit zu Anfang
dieses Jahrhunderts dort vergraben
worden sind. Die Münzen sind fast

alle noch sehr gut erhalten, so daß bei

den Meisten die Prägung noch deutlich

zu erkennen ist. Es befinden sich dar

unter hessische, braunschweigische, witt.

gensteiner, kurpfälzische, württember'
gische und französische Geldstücke aus

dem 17. und 18. Jahrhundert. Die
letzten Jahreszahlen find 1793 und
1708. Recht zahlreich vertreten sind

Mariengroschen, ferner in mehreren

Exemplaren der Kronthaler (von 1690
und 1698) und der Laubthalcr (1694.
17,)2 und 1804). Einen besonderen

Werth dürften ein Hessischer Blitzthaler
vom Jahre 1637 und eine Bonifacius
münze aus dem Jahre 175 haben.

Provinz Pommern. ,

G o l l n w. Bei einem Tanz
vergnügen im Albrecht' schen Lokale

entspann sich eine Schlägerei, wobei

schließlich die Betheiligtcn von den Po
lizistcn mit blanker Waffe auseinan
der getrieben werden mußten. Dem Ar
heiter Benzka ist im Tumult buchstäblich

der Schädel gespalten worden. i

L autnburg. Justizrath Baus
stierte sein S0jähriges Amtsjuviläum.

Das Meisterjubiläum be

ging der Schneidermeister Fritz Rade
machei. . . r

Provinz Pose. j

P of e n. Bor Kurzem verschwand

vonhierdasFräuleinSiddyFriedmann,
'

und es wurde ans ihre Auffindung von

Ihrem Vater, dem Kaufmann Fried
mann, eine Belohnung von 310 Mark
ausgesetzt. Jetzt ist der Mantelkragen
der Verschwundene in der Warthe bei

Obornik gefunden worden, so das; an
zunehmen ist, das; die Verschwundene

ihren Tod im Wasser gefunden hat.

I e s e r I tz. Arbeit maren damit
beschästigt, eine ms Lchmfachwerl er

baute baufällige Scheune abzubrechen. I

In dem Augenblick, als man die dem

Nachbargiundftiick zugekehrte Wand nie !

beilegen wollte, machte sich der 13 Ich !

alte Sah de Besitzers Stoss dn
Rah der Wand zu schaffen, ohne daß
ihn die Arbeiter bemerkten. Als. man
nach geraumer Zeit den Schutt weg
räumte, fand an de Knaben, der

och schwach athmete. Der Unglück
licde. elche der Brufttheil nd die

Schädeldecke eingedrückt war. starb ach

wenigen Minute.

Pr,i, Oftp,,ß,
Saldax. Ei schwerer U

glucksfall ist i der hiesigen Infanterie
Kseme vorgekommen. Ei Muskti

tm Infanterieregiment 9)o. '9 er
griff ei Semehr. legte k dn Me'w

ung, das, et nicht geladen sei. auf eine
semer beste Kamerad an nd drückt

k. Der Setroffee stürzte kdt ie

der. Die Kugel war de Unili
che durch ei Auge ins Gehir gedrun
ge. Der leichtfertige Schütze mußte
semer eigener Sicherheit wegen sofort
fo haft aeittmaKa werde. Aus welche
Seil die scharfe DottMt i de Cour

ten des Geleises von der Maschine ei
es von Blenenmühle einfahrende

GüterzugeS ersaßt und überfahren.
Hierbei wurde Grimmer sofort getödtet

Schmuler am Kopfe und den Oberarmen
schwer verletzt.

C rotttndorf. Im hiesigen
Forstrevier hat sich der 29 Jahre alte

Droguist Schiefer aus Steinbach er

hängt.

Freie Städte.
Lübeck. Das Capitel vom groben

Unfug erfährt eine neue Bereicherung

durch eine Entscheidung der Straskam
mer. Zwei Arbeiter hatten während

eines Streites vor einer Fabrik als

Streikposten gestanden, und waren

deßhalb wegen groben Unfugs angeklagt
worden. Vom Schöffengericht freige

sprachen, wurden sie von der Strafkam
mer nach der Anklage vcrurtheilt. Die
Strafkammer sprach sich dahin aus,

daß das bloße Postenstehen für sich

allein schon den Thaibestand des gro
ben Unsugs ausfülle. Man darf
gespannt sein auf die Entscheidung
des hanseatischen Oberlandsgerichtes zu

Hamburg, an das die Sache in der

Rcvisionsinstanz gehen wird.

Oldenburg.
Oldenburg. Einen Reinfall

erlebte ein als äußerst schneidig bekann

ter Polizist. Im Hause desselben er
schien ein bettelnder Handwerksbursche.

Die Familienangehörigen nöthigten den

selben in die Stube und schickten schleu

nigst einen Boten ab, um den Hausherrn
zu holen, welcher den Handwerksburschen

verhasten sollte, der die frevelhafte
K ühnhcit besessen hatte, in der Wohnung
eines Dieners der Gerechtigkeit zu

fechten"! Bruder Straubinger in der

Stube glaubte nicht anders, als daß man
ihn zu einem opulenten Mahle einladen
wolle. Schließlich aber wurde ihm die

Zei' lang, und als er sich i der Stube

umsah, entdeckte er ein Paar Stiefel,
welche der Hausherr sich neu angeschafft

hatte. Da die Fußbekleidung unseres

Fechtbruders sehr defect war, so zog er

schleunigst die neuen Stiefel an, stellte

seine kapuieit an deren Stelle und ver

schwand auf Nimmerwiedersehen durch

das Fenster. Trotz aller Recherchen,
die sofort angestellt wurden, wollte es

nicht gelingen, des Missethäters habhaft
zu werden,

Großherzogthum Hesse.
Mainz. Dieser Tage hat .das

Frühobst durch Kälte schwer gelitten.
Die prachtvoll blühenden Aprikosen ,nd
Pfirsiche sind zum Theil erfroren, '!r,6
weise fiel das Thermometet auf lrn
Lande bis 4 Grad unter Null.

Bavern.
Das baherische Mühlen

g e s ch ä f t im Jahre 1896 wird nach

dem Belichte des Vorstandes des bayeri

schen Zwcigvereins als ein schlechtes be

zeichnet. Es sei nicht nur keine Besser

ung, sondern ehe eine Verschlechterung
der Lage eingetreten. Der Absatz

war wenig, die Mhlpreisegedrllckt. In
folge der noch bestehenden gleichen Tari
firung der Bahnen für Mehl und Ge

treibe wird Bayern immer mehr in Mehl
der Ablagerungsplatz der Ueberzeugung

der Großindustrie aller Länder. Das

Absatzgebiet wird immer mehr einge

schränkt, die Mittel und Kleinbetriebe
gehen ständig zurück zum Schaden der

bayerischen Landwirthschaft, Aus den

Grenzbezirken wurden die alten Klage
über die Einfuhr in verstärktem Maße
erhoben. Dankend wird die Berücksich

tigung anerkanni, welche einem große

Theile der bayerischen Mühlen von

Seite der k. Brandversicherungskammer
durch Ermäßigung der Prämienzu schlage

zu theil wurde.

Württemberg.
Ulm. Dieser Tage wurde hier ach

twraufgegangener Prüfung der Geleise

lagen die elektrische Straßenbahn i

Betrieb gesetzt. Die Probefahrt er

lief günstig. Die elcctrisch Beleuch

tung wurde schon im vorigen Winter
eingeführt ; beinahe gleichzeitig wurde
der Conzertsaal eröffnet. Das weit
lausig angelegte, imposante Juftizge
bäude an der Olgastraße geht seiner

Vollendung entgegen. Das Haupt
postgeböude erhielt einen geschmackvollen
Anbau. Die bürgerlichen kollegien

'

unterhandeln mit der Militarvemal
tung über die Niederlegung der innere
Umwallung. Die Stadt ist bereit.
mehrere Millionen für her Rrfrriiin

0 dies lastigen Fessel ihres Ausdeh. !

... .i...iiuX..Kiif j li ancr I

uiiu?vti,uiuin gii jaqica. xudyi
en wichtigste für den Aufschwung der
Stadt wäre aber die Wiederaufnahme
der Donauschiffschrt ab Ulm und die
Wieder Schiffbarmachung der Donau.
Wie man hört, ist der Abgeordnete der
Stadt Ulm für de württemkrgische
Landtag, Herr Ferd. Mayser. darum
bemüht, in dieser Hinsicht Aenderunge
1 die Wege zu leiten. Mit welche
Erfolg, bleibt abzuwarten.

Lade.
Ha--! lach. Neulich ist i nserer

Gemeinde der älteste Mann im Alter vo

87 Jahre gestorben. 61 war der

alte Schrei! be. Er leate kick,

Abends gesund der und ist a ander

Marge, nicht ehr erwacht.

Hood's
Sarsaparilla

kaufen, fast ausschliesslich von allen Anderen.
Versuchen Sie es. Nur von C. 1. Hood & Co.,
Lowell, Mass., präpuriru 1; sechs für $.1.

Hstni-1'- Pillen kurlren Uenelkeit,
ver,,w,,keit

Galtenlclden. 25 Cents. Hei allu Urogulstuu.

Frei bürg. Ter'zuletzt in Saig
wohnhast gewesene Säger Engelbert
Himmel von Neuweier. welcher im Ma
gazin des Fabrikanten Köhler in Ober
kirch und in der Himmelsbach'schen

Dampfsäge in Höllebruck bei Neustadt

Feuer gelegt hatte, wurde vom Schwur
gericht zu 1 Jahren Zuchthaus ver

urtheilt.

O t t e n h e I m. Tieser Tage ge
rieth das kaum zwei Jahre alte Knäb
chen des Wilhelm Blümle in einem un
bewachten Augenblicke unter einen Wa
gen Langholz. Es erhielt dabei wahr
scheinlich von einem Pferde einen Tritt,
an dessen Verletzung dasselbe verstor
den ist.

W e I n h e i m. In der Nähe de?

Eulzbacher Hofes erschoß sich mittelst
eines Revolvers der 35 Jahre alte Amts
lichter Johann Ernst Heinrich Büß
aus Herbstein. Kreis Lauterbach. Hes.
sen. Der Grund des Selbstmordes
ist, wie aus einem hinterlassenen Briefe
hervorgeht, ein Nervenleiden.

Pforzheims Hierselbst stürzte
der Schneider Martin Schmidt aus Er
fingen beim Ueberfahren über die Enz
fähre kurz vor dem Landen an der Her

mannstrahe in die Enz und ertrank.

Oesterreich.
B ü r g st e i n. Ter älteste Veteran

Nordböhmens, der am i. Dezember
1788 geborene Franz Josef Berndt.
Ist in den Pihlerbaustellen, woselbst er
in den ärmlichsten Verhältnissen, aber
von vielen Wohlthätern unterstützt,
lebte, im 109 Lebensjahre an Alters
schwäche gestorben.

K ! o u s e n b u r g. Ter hiesige
Bäckermeister Michael Gaspar hat aus
eine wahrhaft grauenhafte Weise seinem

Leben ein Ende gemacht. Er tränkte
seine Kleider mit Petroleum, vergrub
sich im Stall zwischen Heu und zün
dete es an ; bei dem herrschenden Sturm

stand in wenigen Minuten der Stall
in Flammen. Ter ganze Stadttheil
schwebte In Gefahr. Es bedürfte der

größten Anstrengung, das Feuer zu lo

kalisiren. Gaspars Leiche war zu
Asche verbrannt.

G l o g g n'i tz. Im Orte Ottenbach

hiesigen Bezirks wurde der L7jährige
ledige Wirthschaftsbesitzer Josef Wen!
ger mit eingeschlagenem Schädel, unter
abgehackten Baumstämmen liegend, be

wufztlos aufgefunden. Als muthmafz
licher Thäter ist der 22jährige Bauern
barsche Jos. Schabauer verhaftet
worden.

N i t o l s b u r g. Der in sehr ge
ordneten Verhältnissen lebende, von

hier gebürtige 24jährige Gustav Schön,
welcher von G.änserndorf aus einen be

deutenden Viehhandel betrieb, ist seit

Ansang Marz verschwunden. Er be

fand sich auf einer Geschäftsreise und
führte Geld bei sich. Man vermuthet,

dab er das Opfer eines Verbrechens ge
worden ist.

Im Alter von 7 Jahren ist hier der

Statthaltereirath und Bezirkshaupt
mann a .D. Karl Matzenauer gestorben.

Bozen. Der 31jährige Tischler

Johann Ratzenberger stürzte bei einem

Ausfluge in der Dunkelheit über eine

thurmhohe Felswand unterhalb des
Schlosses Tirol bei Meran ab. Er
wurde Morgen! mit zerschmettertem

Schädel todt aufgefunden. Der Ver
unglllckte hinterläsjt eine Wittwe und
ein Kind.

Schweiz.
Bern. Cot einige Tagen versuchte

aus unbekannter Ursache in dem Dorfe
Bettlach, Kanton Solothurn, eine ganze
Familie Selbstmord durch Kohlengas.
Die Mutter und vier Kinder sind todt,
der Vater ist ausjer Lebensgefahr.

L z e r . In Rothenburg starb im
Alter von über 93 Jahre ein Mütter

che, das die letzte gewesen sei soll,
welche die alt Luzerner Tracht stets
in Ehren hielt und bis aa ihr Leben,
ende trug,

Unnothige Angst.

Müller : ..Na. Herr Maer. Ihr
Buchhalter hat das Pulver auch nicht

erfunden!"
Mayer (springt zur Seiles Stii

würd' ich wer auch sehr verbeten ha
be!"

Vom Stammtisch.

Alter Trinker : S ging den

ifccr mir unser Schiff mit Man und
MauS zu runde."

Und durch welches Wunder wurde,
Sie gerettet?"

Alter Trinker : I, sehe Sie. meine
Herre. ich brachte das Wasser eben ab
solut icht übn die Lippe."

Weise kam hier eine Frau, Mutter von
vier kleinen Kindern, ums Leben. Dem
Vernehmen nach, verlangte ihr Mann in
angetrunkenem Zustande von l das

Sparkassenbuch, daz sie ansanglich ver

weigerte. Der Mann wurde darüber
so zornig, dafz er das Büchlein in Fetzen
zerriß und sich dann entfernte. In
ihrer Angst flüchtete das arme Weib sich

auf den Speicher, nicht wissend, daß
dort keine Bcdiclung war. Sie brach

durch und wurde verblutet in dem dar,

unter befindlichen Zimmer aufgefunden.

Trier. Eine Anklage wegen Er
Pressung und Beleidigung hatte sich der
Direktor des hiesigen Wusserwerks,

Jackson, durch einen Brief zugezogen.
den er an den Landraih v. Nell m
Geldern wegen Erwerbs eines gering,
fügigen Landstreisens geschrieben hatte,
Der Verwalter des Herrn v. Nell wei

gerte sich, den Streifen Land an das
Wasserwerk abzulassen, obwohl es ihn

zur Röhrenlegung nach der Mosel un

bedingt nothwendig hatte, Jackson
drohte nun in dem erwähnten Schrei
den dem Landrath, das Enteignungs
verfahren gegen ihn einzuleiten und
außerdem die ganze Angelegenheit in
der Pressezu veröffentlichen. Ohnedies
enthielt der Brief noch eiye persönliche

Beleidigung des Landraihs. Der
Staatsanwalt leitete auf Antrag das
Verfahren wegen Erpressung und Be,

leidigling gegen Jackson ein. Das
Gericht nahm nach dreistündiger Ver

Handlung an,- - daß der Angeklagte em
öffentliches Interesse vertreten und au,
ßerdem den Schutz des Paragraphen
193 für sich in Anspruch nehmen kow

ne und sprach ihn von Strafe und Ko
sten frei.

Provinz Sachsen.

K a r d o r s. Während eines hefti

gen Sturmes brannten hier vier Ge
höste mit 15 Gebäuden nieder. Auch

eine Menge Vieh kam in den Flam
wen um.

A r t e r n. Monteur Kcrsten von

der Dreise'schen Fabrik in Sömmerda,
wurde auf der Eisenbahnbrllcke vor der
Station Reinsdorf, wo er beschäftigt

war, von einem Zuge überfahren und
starb bald darauf im hiesigen Kranken
Hause.

Ellrich. Glatte Bahn in seiner
Erdenlaufbahn machte hier der Arbeitn

Schnittger, er verkaufte sein Hab und
Gut und erhängte sich dann an einem
Ehausseebaum.

Provinz Schlesien.

Goldberg. Infolge Brandstif

ting einer Geistesgestörten ist die Hep
ner sehe Ackerhauslerstelle in Geiers
berg, das Nebengebäude, sowie das Tag
arbeitn Neuman'sche Haus niederge
brannt.

I s e s ! d o r s. Der Backermei

ster Chrust ließ sich einen Zahn ziehen :

durch Irgend welchen Zufall muß ein

giftiger Bestandtheil in die Wunde ge

langt sein, welcher eine Blutvergiftung
herbeiführte, von welcher der erst im 23,
Lebensjahre stehende Chrust trotz meh
rerer operativer Eingriffe nicht gerettet

erden konnte.

Kattowitz. Der Arbeiter Duka
erschlug seine Ehefrau mit der Art.
Der Mörder wurde nach heftigem Wi
verstand verhaftet.

Provinz Westfalen.
Münster. An Stelle des in de,

Ruhestand getretenen Ober.Postdirectors
Herr Geh. OberxostrathS Soldmann,
ist der Postrath Panckow aus Hamburg

it der Verwaltung der hiesigen Ober
Poftdlrektion becmstragt.

Dortmund. Die Renovirung
des hiesige alten Rathhaus, des

teste in Deutschland, scheint jetzt

gesichert zu sein. An freiwilligen
Beiträgen sind bisher 108.00 Vlaxt
5ftistet ward. . a j

Der Anstreicher Giebt, der aus einem
Mastenball den Maschinisten Bildstet

schoß, wurde m Schwurgericht z
13 Jahre Zuchthaus verurihtilt.

Erle. I Abwesenheit der El
ter spielte der 8 jährige Sohn bei

ergarbeiters M. . Etaresse mit
Streichhölzchen, wobei die Kleider
des Kindes in Brand geriethen. An de

erlittenen Brandwunde ftarbder Knabe.

Gelse, lirchen, ei de

oaksöfe dn Zeche ..Alma" stürzte
das Schutzdach ei. 37 Arbeiter wurde
unter de Trümmer begraben. Auf
sehe, öder wurde getödtet. siebe Ar
bei! sind schwer nd diele leicht r
letzt.

Okld I der Fabrik von Al
denhoff & Kntemme gerieth der 17
jährige Heizer Heinrich Kramp zwi
sche Riemen und Rieme
scheide. Eittetzlich aeauetscht. dnltmi

H.rr uno Ar Bewer,t von Paul Lindau,

Eine interessante und unterhalten?,
Vriahlung.

Wt,or Zernowih j
und ,, Villa Montrose." zwei w'ritei'

ende und spannende Erzählungen nel s,

Jffustralionen von gru utrn.Zch, ö,

in,

Fürst Bima?
nd die Wiedererrichtung deö Deutsche

Reiche

Achtzig Jahre i Kamps uno S,eg,

Diese merthvolle Buch mird &t'ä
msonst zugeschickt, wenn hr Hcie Wt

nnement ein Jahr im Voraus bezadli,

tkonklin Bequem HandduM,
Eine Million Thatsachen,
Wir senden jedem Bbonr,enten, melche,

da Abonnement aus den Staats . An-

zeiger' (93.0(1) ein Jahr im Voran de,

zahlt, Eonklin'j bequeme Handbuch
nützlichen Wissen und Alla der Welt'
'irr Mechaniker. Kaufleute, Adoolaie.i,

Aerzte, Landwirthe, HolzhSndler, SBan.

kiere, Buchhalter, Po'itiker und allerlei

Klassen von Arbeitern in Her. Geschäfts,

zweigen. Enthaltend außeidem übe,
2000 Nachmeisungen wichtiger Ereign, si,

im Auszug au den besten historischen,
kiatistikchen. biiaravdilchen, volitlicken

givgraphischen und anderen Werken -- n

Allgemeinem Interesse. Ladenpreis ! ü."

' gen,.

Diese Prämien werde nur gegen
Vorausbezahlung versandt und sönnen

wir dieselben als interessante, unterhoi,
ende nnd nützliche Bücher empfehlen.

Die Herausgeber,

drefftaAenderung
Wir ersuchen jene unsern Abonneniin,

welche ihren Wohnort wechseln, uns da
von in Kenntnitz zu setzen, danrn m i,

rechtzeitig besorg r
lönnen, so daß in der Zusindung de

ölattc keine Störung eintritt. Kleich

zeitig mit der neuen Adresse sollte onck

gegeben werden, wohin der

Abonnent bisher die Zeitung geschickt e,

hielt.

meidung ex oouvent,
Jederma,!, welcher einen neuen Ar-'o-

ten, sei ei hier oder in der altei,Hema!d
anmeldet und da AbonnemenlSgeld sü'
denselben aus ein Jahr im Voraus en,

richtet, erhält ein der obigen wei thvot
len Prämien. Der neue Abonnent Hai

bensall aus eine Prämie Anspruch.

8 Die Farmer fc Merchanl, ein,
der zuoerlSsfigsten und größten Bersiche

nmgGesellschasten de Westen, hat
im ZI. Dezember 189 ei Guthaben in

Höht 1300,48.923 und einen
Ueberschuß von I78,638.7S aufzu
weisen. Räch Abzug aller B

Endlichkeiten stellte sich an dem obende

zeichneten Tage der Baarbestand
Diese Zahlen stellen dieie,

esellschas, iezgl. der Solidität ir
glänzende Zeuanißau und können w

diese einheimische Unternehmen denDei'
schen bezgl. der Versicherung ihrer Hab,

li?, Heuer, und Erurm aus't
fege empfehlen. Bezahlte Berlufte
seit dem Besteh deiiAesellschaft, :iM.,

7 7.

,irt
Rheumatiimu, Eczeai, Ziieren und

Magenleide.

E ist nur die Wahrheit, wenn wir
bemerken, daß Hunderte, welche aa odi,
ge Krankheit leiden, dun medi
zische Wasser , Hat IZprwg. S, t..
tinta qesundeu hade. Wege
näherer ukft, end an sich an
A. 6. Fielding, Azent der Rorlhwestern

Bh, ll?südl. 10. Straße, L'ncol,

ch, J,r k.f ail mit kdk ,.
Wen E de, G.brauch o Tabi k

leicht nd fök immer ausgebe und g'
und. kiästig. magnetisch, ll , je,

dekraft nd Energie erde olle,
ehm, S 1- -, M drr

d t Mittel, elche schwache Leute ftk
acht. Viele ehme 10 Psd in I

?c,ez. Ueber 40,000. Xaufe
-l- a-Bnf M ihr ,ker.Melcher die , ,r,,rn rd ,,- -

V. , ' frei dar die fwi.
. : Stkkli, eed C Cbicaa atvr

UmPnl

Gundermann's

Ä German

.1 Lice

Eitler

D osbeste Mittel zur Vertilgung von
Läusen, Milben und Ungeziefer an Hiih-nei- n

und Geflügel, Vieh und Hauspflan-zen- ;

Schweineläuse, Flöhe, Wanzen k.
Halbe Gallonen 5Ct 1 Gallone 75c,

5 Gallonen i 3. Bgenteb' verlang! .

PAUL GUNDERMANN,
Fab.ikanl, Ohiowa, Neb.

Zu baben bei I, C, Wömxener.
alleiniger Agent, 139 südliche 10. Stra
he, Lincoln, Neb,

(Held
auf Land zu verleihen !

Vollmachte ausgefertigt
Erbschaften prompt besorg.

Land und Stadt Eiaenthum
unter günstigen Bedingungen zu versau,
sen.

chiffAatur und Eollektt 1

rqaft.
G. A. HagensicI?

C Strafe Lmcoin. e

Jeden Morgen und
Zamstog Abend heiszen
Lunck bei

. W0LTE&IAD&,

126 südl. 10. StraZze.

Fred HagensigIc
Händler in

Feinen Weinen
und Liqneuren

5ick Pros, bnüßm
it5 Lag' und )la
schenöier stets vorrä hi

Nur einheimische Cigarren sind
hier zu hoben.

Ecke 1. I St.
DtUtlche

Wein- - u. Bier- -

Wirtschaft
on

AUGUST M0SER
127 südliche 10. Straße,

(früher Ernst Hoxpe' Wirthschaft )

Alle Freund ine gute Glase
Fremont Bier, sowie Weine, Liqueur,

nd ortrefflichen einheimischen lliganen
erde dieses stets bei mir vorfinden.

Freundliche Bedienung zugesichert.

ZI I Aüri&t
H i --1 I

Ä 1

Q 2 so-- ' I 5

g ig) hWi
(ß,

l SVS J
cjZkepar, prmpt tsft. Ztmel

Schuh e Spezialität.


